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glluftrirtî fitjiij£t?îrtrrtj* gattîmterlter-ieUung

2pretl))ani.
3itit Tt lein- .M o f-, Iia itbnu'rli er.

®er llnterpicpnete ift fepon feit 4 Sohren im Seftpe einer
nun „©ottfrieb Sauter in ®eebad)«£erlifon bet Züricp" erfiellten
Sanbfäge für fpP« unb îjanbbetrieb unb füplt fid) oeranlapt, ba
t)ie unb ba bieSbepglicpe Slttfragen gepellt werben, p bejeugett,
bap bie Sauterfcpe Sanbfäge für folcfte .yoljpattbwerfer, benen e§

niept uergönnt ift, Sraftbetrieb in Slntoenbung p bringen, roirfliep
gro^e Sortpeile bietet unb oor allen aitbern ben Sorpg t>at. ©ie
ift feîjr pteiSwitrbig unb einfad) unb fotib gebaut, fepr teidjt gepenb
unb epatt fd)neibenb unb fann alle® SJlögltcpe baran gefdinitten
îoerben. 3d) jdpeibe j 33. parte Tifcpfüpe non 2—21/2" ®ide
gang allein, offne midi p fepr anguftrengen. ®ie Sanbfäge ift
mir immer bie gräpte g-reube in ber ©erfftatt unb tonnte icb miep
fcpwerltd) mepr baoon trennen.

3cp möcpte baper allen meinen Süllegen, bie noep nicptS ©olcpeS
paben unb feine Straft in Slnwenbung bringen tonnen, ratpen, biefe
Sanbiäge aitpjdiaffen, eS roirb fie fieper nicht gereuen, unb fpreepe
id) piemit bem ftrebfamen ©rfinöer meinen beften $attf auS.

3- Steiner, OTöbelfcpreiner, j. Sinter in (Pais.

fragen.
226. ©eldieS ift baS rationellfte IfJeipngSfpftem in eine

llprenfabrit, 6 ©aale, jeber oon 300 Stubitm. Qnpatt? ©pegialiften
belieben fiep ipre Offerten an SJtaitre & Sie., llprenfabrit ®el3«
berg, p abreffiren.

227. ©elcpeS ift ba§ hefte Spftem, parquets p börren unb
loelcpe (firma erftellt folipe Stpparate

228. ©0 tonnen $ünbfcpnüre belogen werben für SJtinen«
fprengrtngen in unb unter ©affer?

229. ©er in ber ©djweig liefert billigft pratifepe Stpparate
pm Slufbriiden ober ©inbrenneu oon ffeicpnuugen unb gabrif«
marten auf Sfiftenbretter?

230. ©elcpe ftpioeijerifdje /fementfabrit liefert einen Qement,
ber fiep auSfepliepliep für bie fjabrifation unb ©rgielting guter unb
möglicpft meiner Zementplättlt eignet?

231. ©0 begiept man ein Sud) über ©taferei ober Sau«
fdjreinerei

232. ©er liefert faubev gepobelte Siinbenpoljbretter, bienlid)
für 3"fd)neiöebretter in folgenben ©röpett unb 511 loelcpem Srei&?
30 X 60 x 2 ©ttt., 50 X 70 X"2i/ä ©m., 50 X 70 x 3 dm.

233. ©er liefert Stobelle für fyabntation oon SJlofaifplatten
234. ©ie pod) fommt eine ®ampfntafcpine oon 2 unb eine

oon 3 Sferbefräften, unb waS ift ber tägliche Soplenoerbraucp?
235. ©elcpeS ftnb bie ©rftellungSfoften einer Turbine oon

3 Sferbefräften fammt einer Leitung oon 800 SJletern unb wie oiel
©affer würbe bieS brauepen per SJlinute bei einem ©efiili oon 30
SJtetern

236. ©aS für eine fyirma liefert Slecpfdjinbeln für ©anb«
betleibung unb 511 melcpem $rei3?

237. ©elepe SJlafcpienenfabrif liefert bie gwectittäpigfte SJla«

fepine, um täglich 1000—2000 ©tuet /fementfteine pfabrtgiren?

ülnttoorten.
Sluf 3-rage 214. ©enben ©ie fid) an bas ©ägegefcpäft oon

©. ©üft'Seper in ©illiSau.
Sluf fyrage 214. SJiatt loeube fiep an S. Scpmib, pr Säge,

TaminS. ©benfo ftept berfelbe p ®ienften beut fJragefteUer auf
îyrage 221.

Sluf ®rage 214. ©enoub u. tßepraub in Tour«be=Xrp.nie bei
Sülle, Sit. ftreiburg.
Stuf fyrage 214. ©ünfeben mit g-rageftetler in Sorrefponbenj

p treten. Safcpnonga u. ©illi, §olgpanblitng, ©ntS bei ©pur.
Stuf 3-rage 217. ®ie Sünna SJleittrab ©tlin in Sllpnaep

(llntermalben) füprt rtinbe ©cpinbeltt als ©pejialität.
Slnfrage 219 bireft erlebigt.
Sluf Stû9e 221 betr. ®ad)latten. ©enben ©ie fiep an Safcp«

ttonga u. ©illi in ©mS bei ©pur.
Sluf Srage 221. ©enoub tt. $et)raub in Xottr=be=Xrême bei

Sülle, Stt. S'veiburg.
Stuf 3-rage 222. ©eiounfcpteê ©eiuentfugeifen oertaufen ©ebr.

©epurageper u. ©ie. in Sttgern.
Sluf ffrage 223. ©ropeS Stager in ©mail=Tpitrbriicfern pält

•$>. Ipa3(er=8lrbenj, ©ifenmaarenpanbtung, ©intertpur.
Sluf (frage 225. SJlan oerfepliept ben gebrannten ©etterfalf

i« (fäffer unb bemaprt biefe in einem gang troefenen ©peieper auf.
Sluf (frage 227. ©enben ©ie fid) an SJlecpaniter Ipartmamt,

•n St. ffiben bei St. ©allen.
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Sluf (fvage 228. ©enben ©ie fiep an bie pproted)niiepen ©e=

fepafte oon SDtiiller in ©mmtâpofen, Bamberger in Oberriebt bei
Snterlaf'en- )C.

Sluf 3-rage 231. ®a§ hefte ©ert über Sauftpreinerei unb
©laferei ift ®p. Slrautp unb 3'- ©• Stet) er „®a§ ©diveinerbucp",
I. Tpeil, Seipäig, Serlag oon @. 31. Seemann, 1890.

Sluf 3oa0e 212. Setreff eine§ Stittel§ gegen .holjwurm ber
SJtöbel wetiben ©ie fid) bireft an 3- Saubere, SKöbelfabrifant in
Suite (Septoeij).

Sluf 3mge 219. ®ie §erren ®. Sär, ©epreinermeifter in
Sienjburg, ©ifin ©epreiner in "prattetn, Sertfepp u. ftl§, ©nterpre«
neur, Sülle (ffreiburg), S ©üft, ©epreiner, Dteconoiüier (Sern),
SRatpä, ©ogner, llnterftrap«3üi''Pr befitien Sdroteum SDfotoren
unb ftnb gerne bereit, 3pnen bie gewünfepte Slnâtunft ju ertpeilen.
gerner oerlange man Srofpette unb gmijmfie über ©eber'd
troteum=Sîotoren, 00m ©rfinber ©. ©eber Slanbott, Ingenieur,
Steudten (Slargau).

Sluf 3rage 220. Sabrijiere auSfcplieBliep SJtafepinen unb
©erätpe für Stepgereien unb ©nrftereien. £brift«2pörri, Sta«
fepinenfabrit, Slupperâwpl, Slargau.

8ubntiffton§=îlnjctger.
9forf)ftcpcuPc lönunrbcitcu a) bei ber ©affer« unb ©tragen«

bau«3«ipehion Stonftan,^ für ben Ilmbau ber hafenantagen in
ffionftanj :

1. Slbbrucp«, ©rb«, Saqger« u. ©rünbungSarbeiten im
©ertpe oon

' '
121,070 Sit.

2. Sliaurer« unb ©teinpauerarbeiten int ©ertpe oon 110,560 Sit.
3. 3mutwrmann§arbeiten 23,066 301.

jufammen 254,696 30Î.

ferner bie ©ifentonftruttionen für Slattbungäftege ;c.
©al,)eifen 62,360 Slg.
©cpmtebeifen 10,244 „
©ufjeifen 7,450 „

b) Sei ber ©affer« unb ©trapenban 3nfpeftion lleberlingen
für bie ©rweiterung ber Sanbungäanlagett ^tt linternptbingen :

1. Slbbrucp«, ©rb«, Sagger« unb ©rabarbeiten im
©ertpe oon 24,760 30t.

2. ©rünbungäarbeiten im ©ertpe oon 6,220 Sit.
3. SJlaurer« unb ©teinpauerarbeiten „ „ „ 7,010 201.

4. Zimmermannsarbeiten „ „ „ 2,490 301.

5. Itferficperungen „ „ „ 2,100 SJt.

3ufamnten 42580 SJt.

ferner ©ifentonftruftion für ben Slanbungsfteg

©alj« unb ©epntibeifen 5,700 Sg.
©upeifen 350 Stg.

werben im ©ege öffentlichen SlngebotS oergeben. SJtapgebenb fitr
bie Serbingung ift bie unter bem 2. Quni l. 3. erlaffene Serorbnung
„baS öffentl. SerbingungSwefen betr." (©efepeS« u. Serorb.«SIatt
Sir. XXIII 1890, Serlag oon SOtalfep u. Soge! in SarlSntpe). ®ie
Seioerbev bleiben an ipre Singebote oier ©oepen, 0011t Tage bei
©rbffnttngSoerpanblung an gereepnet, gebunben. Släne, Sefcprei»
bungen unb Sebingungen liegen bet ben genannten Qnfoettionen
,iur ©infiept auf, loofelbft audi bie SerbtngungSanfcpläge gegen ©r«
fcip oon 0,50 SJtart abgegeben werben. Stngebote auf einzelne ober
bie gefammten Slrbeiten finb mit eittfprechenöer Sluffcprift oerfcploffen
unb qoftfrei einjureiepen btS ju ber ©röffnungSoerpanblung, welche
bei ber 3nfpettion .fonftanj am 5. September b. 3,, SormittagS
10 Upr, bei ber Snfpettion lleberlingen am 6. September b. 3.,
SormittagS 10 Uhr, ftattpnbet.

®te (frtr, OJlnwrer« itub ©teiuljnucrnrPcttcu für bas
eibg. SertoaltungSgebäube an ber ©peiepergaffe in Sern (Telegra«
ppeitgebiiiibe) loerben piemit jur ftonfurrens auSgefepriebett. Släne,
SorauSmap unb Sebingungen finb oon SJtontag ben 25. Stuguft
an im Süreau ber Sauleitung, im alten 3®lH''ngerpof, 100 and)
Slngebotforinulare belogen loerben tonnen, jür ©infiept aufgelegt.
llebernapmSofferten finb ber ®ire!tion ber eibgett. Sauten in Sern
oerftegelt unter ber Sluffcprift „Slngebot für Telegrappengebaube"
biS unb mit bent 6. September nad)ftpin franfo einjureiepen.

$fc hodiliniinrbcitni ber Stationen Sdjöflioborf, fWtcbcr«
toettingett nitb ©teinmaur ber N. O. B. int Setrage oon jirfa
5-f. 70,000 werben piemit jur freien Sewerbung im ©nbmifftonS«
wege auSgefcprieben. .©oftenooraitfcpläge unb Sebingungen
finb auf bem Saubiireau ber fdiioeij. Sforboftbapn, ©lärnifdiftrape
35, Züfid), einpfepen, loofelbft auep jebe weitere SluStunft ertpeilt
wirb. ®ie Singebote für einzelne ober meprere SlrbeitSgattungen
finb unter ber Sluffcprift .fjoepbaueingabe ®ielSborf«Stieberioeningen
bis läitgftenS ben 5. September b. 3- Per ®ireftion ber fepwetjer.
Stovboftbapn eiitpreicpen.
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Sprechsaal.
J-ür Kl'ein-Aol'zvandwerlicr.

Der Unterzeichnete ist schon seit 4 Jahren im Besitze einer
vvn „Gottfried Sauter in Seebach-Oerlikvn bei Zurich" erstellten
Bandsäge für Fust- und Handbetrieb und fühlt sich veranlaßt, da
hie und da diesbezügliche Anfragen gestellt werden, zu bezeugen,
daß die Sauter'sche Bandsäge für solche Holzhandwerker, denen es

nicht vergönnt ist, Krastbetrieb in Anwendung zu bringen, wirklich
große Bortheile bietet und vor allen andern den Borzug hat. Sie
ist sehr preiswürdig und einfach und solid gebaut, sehr leicht gehend
und exakt schneidend und kann alles Mögliche daran geschnitten
werden. Ich schneide z B. harte Tischfüße von 2—2>/z" Dicke

ganz allein, ohne mich zu sehr anzustrengen. Die Bandsäge ist
mir immer die größte Freude in der Werkstatt und könnte ich mich
schwerlich mehr davon trennen.

Ich möchte daher allen meinen Kollegen, die noch nichts Solches
haben und keine Kraft in Anwendung bringen können, rathen, diese

Bandsäge anzuschaffen, es wird sie sicher nicht gereuen, und spreche
ich hiemit dem strebsamen Erfinder meinen besten Dank aus.

I. Kleiner, Möbelschreiner, z. Anker in Gais.

Fragen.
331». Welches ist daS rationellste Heizungssystem in eine

Uhrenfabrik, 6 Sääle, jeder von 300 Kubikm. Inhalt? Spezialisten
belieben sich ihre Offerten an Maitre <d Cie., Uhrenfabrik Dels-
berg, zu adressiren.

337. Welches ist das beste System, Parquets zu dörren und
welche Firma erstellt solche Apparate?

ÄÄk>i. Wo können Zündschnüre bezogen werden für Minen-
sprengungcn in und unter Wasser?

33ti. Wer in der Schweiz liefert billigst prakische Apparate
zum Aufdrücken oder Einbrennen vvn Zeichnungen und Fabrik-
marken auf Kistenbretter?

338 Welche schweizerische Zementfabrik liefert einen Zement,
der sich ausschließlich für die Fabrikation und Erzielung guter und
möglichst weißer Zementplättli eignet?

334 Wo bezieht man ein Buch über Glaserei oder Bau-
schreinerei?

232. Wer liefert sauber gehobelte Lindenholzbretter, dienlich
für Zuschueidcbretter in folgenden Größen und zu welchem Preis?
30 X 6V X 2 Cm., 50 X 70 X 2>/z Cm., 50 X 70 X 3 Cm.

233. Wer liefert Modelle für Fabrikation von Mvsaikplatten?
234. Wie hoch kommt eine Dampfmaschine vvn 2 und eine

vvn 3 Pferdekräflen, und was ist der tägliche Ävhlenverbrauch?
235. Welches sind die Erstellungskosten einer Turbine von

3 Pserdekräften sammt einer Leitung von 800 Metern und wie viel
Wasser würde dies brauchen per Minute bei einem Gefäll von 30
Metern?

338. Was für eine Firma liefert Blechschindeln für Wand-
bekleidung und zu welchem Preis?

337. Welche Maschieneufabrik liefert die zweckmäßigste Ma-
schine, um täglich 1000—2000 Stück Zementsteine zu sabriziren?

Antworten.
Auf Frage 214 Wenden Sie sich an das Sägegeschaft von

G. Wüst-Peyer in Willisau.
Auf Frage 214 Man wende sich an B. Schmid, zur Sage,

Tamins. Ebenso steht derselbe zu Diensten dem Fragesteller aus
Frage 221.

Auf Frage 214. Genvud u. Peyraud in Tvur-de-Trsme bei
Bulle, Kt. Freiburg.
Auf Frage 344 Wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz

zu treten. Baschnonga u. Willi, Holzhandlung, Ems bei Chur.
Auf Frage 347 Die Firma Meinrad Etlin in Alpnach

iUntermalden) führt runde Schindeln als Spezialität.
Anfrage 21!» direkt erledigt.
Aus Frage 33t betr. Dachlatten. Wenden Sie sich an Basch-

nonga u. Willi in Eins bei Chur.
Auf Frage 221. Genvud u. Peyraud in Tvnr-de-Trsme bei

Bulle, Kt. Freiburg.
Auf Frage 222. Gewünschtes Cementsugeisen verkaufen Gebr.

Schumacher u. Cie. in Luzern.
Ans Frage 333. Großes Lager in Email-Thürdrückern hält

H. Hasler-Arbenz, Eisenwaarenhandlung, Winterthur.
Auf Frage 223. Man verschließt den gebrannten Wetterkalk

"r Fässer und bewahrt diese in einem ganz trockenen Speicher auf.
Auf Frage 227. Wenden Sie sich an Mechaniker Hartmann,

>n St. Fiden bei St. Gallen.
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Auf Frage 223. Wenden Sie sich an die phrvtechnischen Ge-
schäfte von Müller in Emmishofeu, Hamberger in Oberriedt bei
Jnterlaken- ?c.

Auf Frage 231. Das beste Werk über Bauschreinerei und
Glaserei ist Th. Kranth und F. S. Meyer „Das Schreinerbuch",
I. Theil, Leipzig, Verlag von E. A. Seemann, 1390.

Aus Frage 343. Betreff eines Mittels gegen Holzwurm der
Möbel wenden Sie sich direkt an I. Baudere, Möbelfabrikant in
Bulle (Schweiz).

Auf Frage 348. Die Herren G. Bär, Schreinermeister in
Lenzburg, Gisin Schreiner in Pratteln, Bertschy u. fils, Enterpre-
neur, Bulle (Freiburg), B Wüst, Schreiner, Reconvillier (Bern),
Raths, Wagner, Unterstraß-Zürich, besitzen Petroleum-Motoren
und sind gerne bereit, Ihnen die gewünschte Auskunst zu ertheilen.
Ferner verlange man Prospekte und Zeugnisse über Weber's Pe-
troleum-Motoren, vom Erfinder C. Weber-Landolt, Ingenieur,
Menziken (Aargau).

Auf Frage 338. Fabriziere ausschließlich Maschinen und
Geräthe für Metzgereien und Wurstereien. Obrist-Spörri, Ma-
schinenfabrik, Rupperswyl, Aargau.

Submissions - Anzeiger.
Nachstehende Bauarbeiten a) bei der Wasser- und Straßen-

bau-Inspektion Konstanz für den Umbau der Hafenanlagen in
Konstanz:
1. Abbruch-, Erd-, Bagger- u. Gründungsarbeiten im

Werthe vvn
' '

121,070 M.
2. Maurer- und Sleinhauerarbeiten im Werthe vvn 110,560 M.
3. Zimmermannsarbeiten 23,066 M.

zusammen 254,696 M.
serner die Eiseukonstruktionen für Landungsstege w.

Walzeisen 62,360 Kg.
Schmiedeisen 10,244 „
Gußeisen 7,450 „

b) Bei der Wasser- und Straßenbau-Inspektion Ueberlingen
sür die Erweiterung der Landungsanlagen zu Unteruhldingen:
1. Abbruch-, Erd-, Bagger- und Grabarbeiten im

Werthe vvn 24,760 M.
2. Gründungsarbeiten im Werthe vvn 6,220 M.
3. Maurer- und Steinhauerarbciten „ „ „ 7,010 M.
4. Zimmermannsarbeiten „ „ „ 2,490 M.
6. Ufersicherungen „ „ „ 2,100 M.

Zusammen 42580 M.
ferner Eisenkonstruktion sür den Landungssteg

Walz- und Schmideisen 5,700 Kg.
Gußeisen 350 Kg.

werden im Wege öffentlichen Angebots vergeben. Maßgebend fur
die Berdingung ist die unter dem 2. Juni l. I. erlassene Verordnung
„das ösfentl. Berdingungswesen betr." (Gesetzes- u. Berord.-Blatt
Nr. XXIII 1390, Verlag vvn Malsch u. Vogel in Karlsruhe). Die
Bewerber bleiben an ihre Angebole vier Wochen, vom Tage der
Eröffnungsverhandlung an gerechnet, gebunden. Pläne, Beschrei-
bringen und Bedingungen liegen bei den genannten Inspektionen
zur Einsicht auf, woselbst auch die Verdingungsanschläge gegen Er-
sap von 0,50 Mark abgegeben werden. Angebote auf einzelne oder
die gesammten Arbeiten sind mit entsprechender Aufschrift verschlossen
und pvstfrei einzureichen bis zu der Eröffnungsverhandlung, welche
bei der Inspektion Konstanz am 5. September d. I.., Vormittags
10 Uhr, bei der Inspektion Ueberlingen am 6. September d. I.,
Vormittags 10 Uhr, stattfindet.

Die Erd-, Maurer- und Steinhauerarbciten für das
eidg. Verwaltungsgebäude an der Speichergasse in Bern (Telegra-
phengebände) werden hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne,
Vvrausmaß und Bedingungen sind vvn Montag den 25. August
an im Büreau der Bauleitung, im alten Zähringerhof, wo auch
Angebvtformulare bezogen werden können, zur Einsicht ausgelegt.
Uebernahmsofferten sind der Direktion der eidgen. Bauten in Bern
versiegelt unter der Ausschrist „Angebot für Telegraphengebäude"
bis und mit dem 6. September nächsthin franko einzureichen.

Die Hochbanarbeiten der Stationen Schöflisdorf, Nieder-
weningen und Steimnaur der X. <). L. im Betrage von zirka
Fr. 70,000 werden hieinil zur freien Bewerbung im Submissions-
wege ausgeschrieben. Pläne, Kostenvoranschläge und Bedingungen
sind auf dem Bnubüreau der schweiz. Nordostbahn, Glärnischstraße
35, Zürich, einzusehen, woselbst auch jede weitere Auskunft ertheilt
wird. Die Angebote für einzelne oder mehrere Arbeitsgattnngen
sind unter der Aufschrift Hochbaueingabe Dielsdorf-Niederweningen
bis längstens den 5. September d. I. der Direktion der schweizer.
Nordostbahn einzureichen.
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